
Der Abwasserzweckverband informiert 
 
Abwassergebühren 2021-2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Sie Ihren Amtsblättern entnehmen konnten, hat die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Chemnitz / Zwickauer Mulde die Gebührensätze für den Zeitraum von 
2021 bis 2023 beschlossen. Bevor Sie befürchten, dass wieder alles teurer geworden ist, schauen Sie 
bitte genau nach. Der Abwasserzweckverband hält die Abwassergebühren seit 2006 konstant – 
sowohl die Verbrauchsgebühr als auch die Grundgebühr. Damit sind wir ein sehr verlässlicher Partner 
für alle Bewohner und wirtschaftlichen Unternehmen im Verbandsgebiet – und das auch mit den 
Großinvestitionen in den Kanalbau der Mannsbachschleuse und der Kläranlage Heiersdorf. 
 
Sie können genau anhand Ihres Verbrauchs kalkulieren, wie hoch Ihr Zahlbetrag sein wird. Dies 
gelingt den meisten Gebührenzahlern sehr gut und wir können die laufenden Kosten des 
Kläranlagenbetriebs und unsere umfangreichen Investitionen mit den Gebühreneinnahmen 
bestreiten. 
 
Ist Ihnen bewusst, welch großen Beitrag Sie dadurch für den Umweltschutz leisten? Ohne Ihren 
Beitrag würde eine Schmutzfracht von ca. 1.100 Tonnen jährlich in der Zwickauer Mulde oder in der 
Chemnitz landen. Zusätzlich würden knapp 60 Tonnen Stickstoffverbindungen und ca. 
17 Tonnen Phosphorverbindungen zur Eutrophierung („Überdüngung“) der Gewässer führen. Durch 
den Betrieb unserer Kläranlagen werden jedoch ca. 1.050 Tonnen Schmutzfracht, ca. 58,5 Tonnen 
Stickstoffverbindungen und reichlich 14 Tonnen Phosphorverbindungen eliminiert. Allein die 
entfernte Schmutzfracht umfasst immerhin über 26 LKW-Ladungen jährlich. Jeder, der seine 
Abwassergebühren pünktlich zahlt, kann insofern auch stolz auf seinen Beitrag zum Umweltschutz 
sein. 
 
Dafür danken wir Ihnen sehr und versichern Ihnen, dass wir auch weiterhin versuchen, jeden Euro – 
oder besser jeden Cent – für die Reinhaltung unserer Gewässer einzusetzen. 
 
Ihr Abwasserzweckverband 


